
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

ZUMELDUNG: „Landespressekonferenz zum Waldzustandsbericht 2021“ 

Stuttgart, 12.11.2021 

Am 12.11.2021 wurde der Waldzustandsbericht 2021 durch Forstminister Peter Hauk MdL 
vorgestellt. Der Landeswaldverband Baden-Württemberg e.V. (LWV) begrüßt das Bekenntnis des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, die aktive Waldwirtschaft zu fördern und 
stärken. Gleichzeitig sind wir sehr besorgt, dass der Stellenwert der Waldwirtschaft für den 
Klimaschutz von der Regierung bisher nicht im Klimaschutzgesetz berücksichtigt wurde. Ein 
dauerhaftes Honorierungssystem für Ökosystemleistungen im Wald lässt ebenfalls noch auf sich 
warten, obwohl für die Waldbesitzer derzeit hohe Investitionskosten anfallen. 

Bewirtschaftete Wälder sind Klimaretter 
Aktiv bewirtschaftete Wälder haben die besten Chancen, sich kurzfristig an den Klimawandel 
anzupassen und nur Wälder im Wachstum speichern atmosphärischen Kohlenstoff in der 
oberirdischen Biomasse. Absterbende Wälder setzen dagegen CO2 frei. Die gezielte Entwicklung 
klimaresilienter Mischwälder durch waldbauliche Maßnahmen unterstützt die natürliche 
Anpassungsfähigkeit, indem sie zukünftige Klimaszenarien vorwegnimmt. Dafür muss die Liste der 
geförderten Baumarten und Behandlungskonzepte vielfältiger werden. 

Der ökologische Rohstoff Holz bietet zudem die Möglichkeit, Kohlenstoff außerhalb des Ökosystems 
Wald zu speichern und klimaschädliche Baustoffe zu substituieren. Im besten Fall wird Holz in einer 
Kaskade genutzt, beginnend mit langlebigen Holzprodukten. Das Speicherpotenzial im Holzbau ist 
dabei noch längst nicht ausgeschöpft. 

Waldbesitzer benötigen ein dauerhaftes Honorierungssystem für die 
Ökosystemleistungen der Wälder 
Wälder sind komplexe und artenreiche Ökosysteme. Das allein wäre Grund genug, sie zu schützen 
und ihre Entwicklung zu fördern. Die Leistungen, die bewirtschaftete Wälder für die Allgemeinheit 
erbringen, gehen jedoch weit über die Erhaltung von Biodiversität hinaus. Heimische Wälder sind: 

- Trinkwasserfilter und Trinkwasserspeicher, 

- Luftfilter und Schallschlucker, 

- Holzbereitsteller und Arbeitgeber, 

- Freizeitkulisse und Erholungsraum, 

- Gesundheitsförderer und Ruhepol, 

- Lebensraum und Landschaft, 

- Kühlelemente und Schattenspender, 

- Kohlenstoffspeicher und Emissionssenke. 

Wer Wälder bewirtschaftet, schützt und fördert, schafft Leistungen für das Gemeinwohl. Aus dem 
Holzverkauf lassen sich aber künftig kaum noch verlässliche Erlöse erzielen. Deswegen müssen die 



 

 

Ökosystemleistungen der Wälder dauerhaft finanziell honoriert werden. Ein verlässliches und 
dauerhaftes Honorierungssystem mit Lenkungswirkung in Richtung klimaresilienter Mischwälder 
schafft das für die Waldentwicklung benötigte Einkommen der Waldbesitzer (vgl. Gutachten des 
Wissenschaftlichen Beirates für Waldpolitik vom Oktober 2021, Kap. 4.8). 

URL zum Gutachten des Wissenschaftlichen Beirats für Waldpolitik vom Oktober 2021: 
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Ministerium/Beiraete/waldpolitik/gutachten-
wbw-anpassung-klimawandel.pdf?__blob=publicationFile&v=2  

________________ 

Mit dem Landeswaldverband Baden-Württemberg e.V. ist 2020 ein gemeinnütziger 
Zusammenschluss von Vereinen entstanden, die sich für den Wald einsetzen. Er ging aus der AG 
Wald hervor und gründet sich auf §77a des Landeswaldgesetzes.  

Der Landeswaldverband zählt sechs Mitgliedsverbände: den Baden-Württembergischen Forstverein 
e.V. (BWFV), die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Baden-Württemberg e.V. (SDW), den Bund 
Deutscher Forstleute Baden-Württemberg e.V. (BDF), den Verein für forstliche Standortskunde und 
Forstpflanzenzüchtung e.V. (VFS), den Ökologischen Jagdverein (ÖJV) und die Arbeitsgemeinschaft 
für naturgemäße Waldwirtschaft (ANW). Die Forstkammer Baden-Württemberg und die IG-Bauen-
Agrar-Umwelt sind Partnerorganisationen. 

Unser Ziel ist es, im politischen und im öffentlichen Raum das Bewusstsein für Herausforderungen im 
Wald zu schärfen und aktuelle Themen auf allen Ebenen voranzubringen. Uns eint die Überzeugung, 
dass der baden-württembergische Wald eine starke und unabhängige Lobby als „Stimme des 
Waldes“ benötigt, um ökonomisch, sozial und ökologisch nachhaltig auch künftigen Generationen 
erhalten zu bleiben. Vorsitzender des Landeswaldverbands Baden-Württemberg ist Dietmar 
Hellmann. 
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